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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TSG Eintracht Plankstadt II : SG Heidelberg-Neuenheim 
Samstag, 04.02.2023, 17:00 Uhr

Lutz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Heidelberg traf die TSG Eintracht Plankstadt II am vergangenen
Samstag im 13. Saisonspiel auf die SG Heidelberg-Neuenheim. Die Gäste entführten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Bemerkenswert war, dass die TSG Eintracht
Plankstadt II diese Partie mit 2 und die SG Heidelberg-Neuenheim mit einem Ersatzspieler bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Riedel / Stückert das Match mit 1:3 gegen Lederer / Letzgus abgaben
und eine Niederlage kassierten. Den Sieg von Weber / Lutz konnten Braunbart / Becker im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Weick / Hein gewannen dann
ihr Spiel gegen Dinis / Lederer überzeugend mit 11:8, 11:8, 11:3. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Philipp Riedel machte mit Leo Letzgus beim 11:3, 11:7, 13:11 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Eugen
Stückert eine 1:3-Niederlage gegen Niklas Lederer kassierte. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwar brachte Lars Weber Thomas
Braunbart phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Thomas Braunbart mit 3:1 durch.
Einen hart erarbeiteten Sieg feierte im Anschluss Wilmar Becker beim 3:2 gegen Manuel Dinis, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Becker endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Michael Weick
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Simon Lederer. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Rüdiger von Hein beim 0:3 gegen Markus Lutz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
TSG Eintracht Plankstadt II und der SG Heidelberg-Neuenheim. Die richtige Herangehensweise
hatte Philipp Riedel beim Erfolg in drei Sätzen gegen Niklas Lederer von Beginn an. Nach eher
keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Eugen Stückert die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ohne Satzgewinn für Thomas Braunbart verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Manuel Dinis. Das musste man neidlos anerkennen. Der
neue Zwischenstand war 6:6. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Wilmar
Becker gegen Lars Weber, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Lange
dagegenhalten konnte am Nachbartisch Michael Weick beim 2:3 gegen Markus Lutz. Das Spiel
verlor Weick dennoch im 5. Satz. Rüdiger von Hein kam mit der Spielweise von Simon Lederer am
Tisch hingegen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für
die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. In toller Verfassung präsentierten sich Riedel /
Stückert im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Weber / Lutz. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat die TSG Eintracht Plankstadt II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.02.2023
gegen den SV Waldhilsbach bevor. Für die SG Heidelberg-Neuenheim steht nach diesem Ergebnis
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die Partie gegen die TTG 1947 Walldorf II am 10.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 6:20 geht.

 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt II

Doppel: Riedel / Stückert 0:2, Braunbart / Becker 0:1, Weick / Hein 1:0 
Einzel: P. Riedel 2:0, E. Stückert 1:1, T. Braunbart 1:1, W. Becker 1:1, M. Weick 0:2, R. Hein 1:1 

 SG Heidelberg-Neuenheim
Doppel: Weber / Lutz 2:0, Lederer / Letzgus 1:0, Dinis / Lederer 0:1 
Einzel: N. Lederer 1:1, L. Letzgus 0:2, M. Dinis 1:1, L. Weber 1:1, M. Lutz 2:0, S. Lederer 1:1


